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Zitat von Bolzbold

Wenn ich das richtig gelesen habe, ist Millie auch als Quereinsteigerin einem Seminar
zugeordnet - und die Seminarleitung hat hier die Vorgesetztenfunktion inne. Eine
Versetzung oder ein Schulwechsel sieht die Verordnung nicht vor - das lässt zumindest
Spielräume, wenn alle Seiten dies befürworten.

Ich hatte bereits bei der Seminarleitung nachgefragt. Dort hieß es, das müsste übers Schulamt
gehen. Dafür wären sie nicht zuständig, da ich wie eine angestellte Lehrerin gelte.

Ansage des Seminars war, ich müsste über das Schulamt gehen. Theoretisch müsste ich ja
dann einen Versetzungsantrag stellen. Nur der müsste ja wieder vom Schulleiter genehmigt
werden, was aufs gleiche Problem hinaus kommt.

Das Seminar sagte mir klipp und klar, für Quereinsteiger sei nur das Schulamt zuständig. Einen
Wechsel können sie nur bei Lehramtsanwärtern realisieren.
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